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die Sommerferien fühlten sich früher 
an wie ein eigenes kleines Leben. Die 
letzten Schultage rochen nach warmem 
Asphalt, Sonnencreme und Freiheit. 
Morgens konnten wir ausschlafen, den 
ganzen Tag draußen sein und erst nach 
Hause kommen, wenn die Straßenlater-
nen angingen. Die Zeit war langsam, 
endlos und voller kleiner Abenteuer 
– Fahrradtouren, Freibadbesuche, Eis
an heißen Nachmittagen und Abende,
an denen man dachte, der Sommer
würde niemals enden.
Als Kinder brauchten wir keinen großen
Plan, um glücklich zu sein. Ein freier
Tag reichte aus, um das Gefühl zu haben,
dass alles möglich ist. Und vielleicht
vermissen wir heute nicht nur die
Sommerferien selbst, sondern auch
dieses leichte, unbeschwerte Gefühl,
mit dem wir damals durch die Welt
gegangen sind.

 Im Namen des Redaktionsteams, 
Alexandra Bömeke
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dem Urlaub. Manches muss unbedingt 
vorher noch fertig werden, für das 
Schulfest noch ein Kuchen gebacken 
werden und unsere Urlaubsvertretung 
im Beruf hat noch so viele Fragen. Unser 
Alltag ist oft so komplex, es fällt schwer, 
plötzlich in den Urlaubsmodus zu schal-
ten und Ruhe zu finden. Da tut es gut, 
wenn ich mich auf Jesu Worte besin-
nen und bei ihm andocken kann. 
Wo auch immer wir unsere Ferienzeit 
verleben werden, Ruhe und Erholung 
suchen, Jesus ist mit uns unterwegs und 
schenkt uns einen offenen Blick für viel 
Schönes, sei es in der Natur, in Museen, 
im Miteinander, oder wo auch immer. 
Mit diesem Blick kann es gelingen, den 
komplexen Alltag und die Routinen hin-
ter uns zu lassen, und Ruhe und Erho-
lung zu finden. 
Ich wünsche ihnen und Euch einen of-
fenen Blick für alles Schöne und von 
Herzen eine erholsame Sommerzeit.

Ihre und Eure Carola Schaller

Andacht

Der Frühling wechselt so langsam
über in den Sommer, in all seinen 

Facetten: Dichtes Sommergrün, wär-
mende Sonne, erfrischender Sommer-
regen mit zerplatzenden Tropfen auf 
dem Asphalt. Und mit dem Sommer 
wächst auch die Sehnsucht nach Urlaub, 
nach Ruhe und Erholung. Sorgsam 
suchen wir unseren Urlaubsort aus. 
Zieht es uns in die Ferne, oder bleiben 
wir lieber zu Hause und erkunden un-
sere Heimat? Wie auch immer wir uns 
entscheiden, haben wir doch eins ge-
meinsam: Die Suche nach Ruhe, Erho-
lung und Abwechslung vom Alltag. 
Das ist viel und nicht immer leicht um-
zusetzen. Besonders dann, wenn wir 
womöglich verschiedene Bedürfnisse 
der Familie oder der Freunde, mit de-
nen wir uns auf die Reise machen, be-
rücksichtigen wollen.
Machen wir uns also auf den Weg, aber 
werden wir auch das finden, wonach 
wir suchen, was wir so sehr brauchen?
Jesus kennt unser Bedürfnis, zu ihm 
können wir uns wenden, immer, aber 
besonders auch in dieser Zeit: „Kommt 
alle her zu mir, die ihr müde seid und 
schwere Lasten tragt, ich will Euch Ruhe 
schenken“ (Matth. 11,28). Und weiter: 
„…eure Seele wird bei mir zur Ruhe 
kommen.“
Diese Sätze empfinde ich als eine große 
Zusage, für die ich dankbar bin. Viele 
von uns kennen doch die Situation vor 

Vom Suchen und Finden
 Urlaubszeit!

Carola Schaller
Gemeindemanagerin
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Mutt dat ween?“ sagen die einen
und verstehen auf einmal gar 

nichts mehr. „Jau, dat mutt ween!“ 
antworten die anderen und freuen sich, 
ihr geliebtes Plattdeutsch auch beim 
Vaterunser und Psalmgebet hören 
und schnacken zu können.
Aber warum denn? Warum muss Kir-
che auch mal auf Platt sein? Meiner 
Meinung nach gibt es dafür mehrere 
Gründe: 

1. Unsere Sprache ist Teil unserer Hei-
mat. Höre ich Menschen in dem Tonfall
oder Dialekt sprechen, mit dem ich auf-
gewachsen bin, fühle ich mich zu Hause.
Plattdeutsch gilt sogar als eigenstän-
dige Sprache, nicht als Dialekt. Doch
schon die Westener schnacken ein an-
deres Platt als die Dörverdener! Wir füh-
len uns also verbunden mit der Sprache
unserer Kindheit.

2. Plattdeutsch ist die Alltagssprache
der Menschen auf dem Lande gewesen.
Bis heute ist dies noch für viele ältere
Menschen so. Und der christliche Glau-
be will ja für uns mit unseren Sorgen
im Alltag da sein, nicht nur für Feiertage.
Darum können Menschen die christliche
Botschaft am besten verstehen, wenn
sie in der Sprache zu ihnen kommt, die
sie von Kindheit an hören und sprechen.

Thema

Jesus weer en Plattschnacker!
Plattdüütsch in de Kark

3. Die plattdeutsche Sprache ist eine
Sprache des Herzens: Sie ist direkt und
herzlich und bringt die Dinge auf den
Punkt. So heißt beispielsweise eine
plattdeutsche Version des Vaterunser-
Schlusssatzes „Denn dein ist das Reich
und die Kraft und die Herrlichkeit in
Ewigkeit“ folgendermaßen: „Du wullt
dat, du kannst dat und du deist dat ok.“
Kurz und überzeugend.

4. Plattdeutsch stiftet Beziehung. Ich
muss an meinen Großvater denken, der
beim Kennenlernen zu den Leuten zu
sagen pflegte: „Ick segg du to di, wat
seggst du to mi?“ Dabei war es ihm egal,
ob die Nachbarin, der Bürgermeister
oder der neue Freund der Enkeltochter
vor ihm stand. Er gab dem Gegenüber
einen kräftigen Handschlag auf die
Schulter und fing an, Platt zu schna-

Jahreslosung auf Platt
Foto: facebook, Plattdüütsch in de Kark 
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cken. Berührungsängste konnten da gar 
nicht erst aufkommen! Darum seien 
wir mal ehrlich: Glaube ohne Berüh-
rungsängste – ich finde, das ist eine 
tolle Sache.

5. Und last not least: Jesus war quasi
ein hebräischer Plattschnacker. Im
Neuen Testament deuten manche Tex-
te darauf hin, dass Jesus aramäisch ge-
sprochen hat, welches in der jüdischen
Gesellschaft als Alltagssprache galt.
Und von Jesus können wir uns in der
Kirche ruhig ab und zu eine Scheibe
abschneiden!

Vielleicht habe ich Sie jetzt überzeugt, 
bei Gelegenheit mal einen plattdeut-
schen Gottesdienst zu besuchen. Ich 
würde mich freuen! Der Vereen Platt-
düütsch in de Kark Neddersassen un 
Bremen e.V., den es schon seit über 50 
Jahren als Arbeitsgemeinschaft gibt, 
lädt auf seiner Internetseite zu platt-
deutschen Veranstaltungen rund um 
das kirchliche Leben ein: 
www.plattduetsch-in-de-kark.de. Und 
derselbe Verein lädt am 7. Juni, 14 Uhr, 
in die St.-Johanniskirche nach Verden 
ein unter dem Motto: „De Plattdüüt-
schen pilgern na Verden“. Dort erwar-
tet alle Interessierten ein kurzweiliger 
Gottesdienst mit Theater, bevor bei 
Blasmusik zu Heiß- und Kaltgeträn-
ken und Imbiss eingeladen wird. Ich 
kann nur sagen: Kiek mol rin!

Pastorin Susanne von Stemm

Thema 5

Gebed van Annchen Brunken, 
Südgeorgsfehn

Mien Vader in´n Himmel, 
ik dank di, dat ik in´t Gebed 
bi di kumen kann. 

Di düür ik allns vertellen. 
Ik kann so wesen, as ik bün. 
Bruuk kien Not hebben, dat 
mörgen dat ganze Dörp weet,-
wat ik mit di proot hebb. 
Du hest immer Tied för mi. 
Mien Vader in´n Himmel. 
Denk ik an´n Himmel, 
denk an mooi Weer, 
an to Ruh komen, 
an´t Fehnkanal keiern. 
Mien Vader, du weest, 
wat ik nödig hebb,
du kennst mi:
Du büst mien Vader. 
Amen.

„Leewer Gott, ik bidd di, bliff 
bi mi. Maak mien Hart hell un 
rein, dat ik in Freeden läben 
kann. Bewohr mi un mine 
Famili, vundaag un alle Daag. 
Amen.“
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www.gemueseabo.com
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Inh. Volker Meyer, Malermeister
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Nachwuchs der Jungbläser gesichert.
Foto: S. von Stemm

Interview mit dem Bläsernachwuchs
„Wenn wir Fehler machen, lachen wir drüber!“ Theo, Ole, Adèle, Ida, Martha

Im großen Saal des Gemeindehauses
Dörverden sitzen neun Bläserinnen 

und Bläser mit ihren Instrumenten. 
Zwei Dinge merkt man ihnen schnell 
an: Sie haben viel Spaß dabei, außer-
dem sind sie stolz darauf, dass sie gut 
vorankommen und einige von ihnen 
mittlerweile bei Auftritten im Posau-
nenchor mitspielen dürfen.
Leni ist am längsten dabei: „Seit drei 
Jahren spiele ich Trompete und kann 
schon im Posaunenchor mitspielen. Aber 
bei den Jungbläsern will ich auf jeden 
Fall weiter bleiben, die Leiterin ist 
schließlich meine Oma!“
Während die Jungbläsergruppe in Dör-
verden vor drei Jahren angefangen hat 
und seitdem unter der Leitung von 
Friederike Wessel auf mittlerweile acht 
Mitglieder angewachsen ist, unter-
richtet Posaunenchorleiter Thomas 
Scheibe (unterstützt durch Henrik Bo-
denstab) erst seit Januar die vier Hül-
sener und Westener AnfängerInnen. 
„Unsere Familie ist musikalisch schon 
viel unterwegs, aber als ich im Advent 
auf dem Bremer Weihnachtsmarkt ei-
nen Posaunenchor gehört habe, hatte 
ich die Idee, das auch mal auszupro-
bieren!“ Rebekka und ihr achtjähriger 
Sohn Chase bereuen ihren Entschluss 
nicht und staunen darüber, wie schnell 
sie Fortschritte machen.
Welches sind eure Lieblingsstücke? 
„Jingle Bells“, „Bruder Jakob“, „Allein 

Gott in der Höh sei Ehr“, „Polly Wolly 
Doodle“, „Lob Gott getrost mit Singen“, 
also eine große Bandbreite!
Was mögen die Jungbläser an ihrer Leh-
rerin Friederike Wessel und ihrem 
Lehrer Thomas Scheibe? „Thomas ist 
ganz entspannt, da ist der Druck nicht 
so groß“, berichtet Mandy, die zusammen 
mit ihrer Schwester Kathrin Trompete 
lernt. Und in Dörverden: „Bei Friede-
rike ist es nicht schlimm, wenn man 
mal was falsch macht.“ Und die Lehrerin 
ergänzt: „Ich brauche das Musikmachen 
mit den Jungbläsern, weil ich davon 
gute Laune kriege. Ich hatte schon 
über 100 Schüler!“
Wie alt muss man sein, um mitmachen 
zu können? „Wir sind von acht bis ca 
50 Jahre alt! Und Jakob, der Jüngste 
bei den Dörverdenern, hat gerade erst 
angefangen, aber er lernt jede Woche 
was dazu!“

Susanne von Stemm



8 Evangelische Jugend

Vom 20. bis 22. März ging es für
einige jugendliche Teamer auf 

Freizeit nach Großefehn. Dort haben 
wir uns Gedanken zur Kinder- und 
Jugendarbeit in unserer Region ge-
macht. Wie können wir das Angebot 
erweitern und wozu haben wir Lust? 
Neben Austausch, sich besser kennen 
lernen und Spaß und Spiel besuchten 
wir am Samstagnachmittag die Stadt 
Leer. Ergebnis des Wochenendes war, 
dass wir nun vierzehntägig einen Ju-
gendtreff ab Konfialter im Gemeinde-
haus Dörverden anbieten wollen. Im-
mer zwei der Teamenden betreuen das 
Angebot und kümmern sich. 
Außerdem wollen sich Einige aus der 
Gruppe mehr in die Gemeindearbeit 
einbringen. Somit gibt es zwei Jugend-
liche, die ab sofort im Kinder- und Ju-
gendkuratorium sitzen und vier Ju-
gendliche, die sich bereiterklärt haben, 
das Sommerfest mit vorzubereiten 
und die Ideen aus dem TeamerTreff 
mit einzubringen. Nächstes Jahr soll es 
wieder eine Teamerfreizeit geben - so-
viel steht fest! 

Joachim Bruns

Fotos: J. Bruns

Teamer-Wochenende in Ostfriesland
Viele Ideen und Pläne



Kindergarten Barme 9

Raupen im Kindergarten
Foto: J. Matscheroth

In den vergangenen Wochen gab es
bei uns viel zu entdecken und zu er-

leben. Ein besonderes Highlight war 
die Aufzucht unserer Schmetterlinge. 
Die Kinder können beobachten, wie 
sich die Raupen verpuppen und schließ-
lich zu Schmetterlingen werden. Dieses 
kleine Wunder der Natur erinnert uns 
auch an die christliche Hoffnung: Ver-
wandlung, neues Leben und daran, dass 
Gott immer wieder Neues wachsen lässt.
Ein weiterer schöner Höhepunkt war 
unser gemeinsamer Ausflug mit Kindern 
und Eltern in die Botanika nach Bremen. 
Dort gab es viel zu entdecken, zu stau-
nen und gemeinsam zu erleben – ein 
rundum gelungener Tag für Groß und 
Klein.
Für unsere „schlauen Füchse“, die Vor-
schulkinder, beginnt nun der Endspurt 
im Kindergarten. Die Aufregung wächst, 
denn der letzte Kindergartentag rückt 
immer näher und ein neuer Lebensab-
schnitt steht bevor.

Ab dem 20. Juli verabschieden wir uns 
in die Sommerferien und wünschen 
allen Familien eine erholsame und 
sonnige Zeit.
Besonders unseren Vorschulkindern 
wünschen wir für ihren weiteren Weg 
Gottes Segen, Mut und Vertrauen – und 
dass sie mit vielen schönen Erinnerun-
gen im Herzen ihren neuen Lebensab-
schnitt beginnen.

Julia Matscheroth
Leiterin des Evangelischen Kindergartens

Neues Leben im Kindergarten
Von Raupen und Schmetterlingen

Edgar Schaller

Drögenkamp 8
27313 Dörverden

info@planvollgmbh.de
www.planvollgmbh.de

Konzeption 
und Planung 
von  
Großküchen
Auf Grund langjähriger  
Erfahrung und der  
Konzentration auf das 
Wesentliche entsteht  
eine kreative Planung.



27313 Diensthop · Dorfstraße 5

Öffnungs-
zeiten:
Mi/Do/Fr/Sa
ab 15 Uhr
So
10 –17 Uhr 
warme Küche 
bis 14 Uhr

Gasthaus

Spargelgerichte
noch bis Mitte Juni

***
Steak- und  

Burgerwochen
ab 24. Juni

mit grooooßem Angusburger,  
würzigem Wildburger,

weiterhin auch Falafelburger 
oder Fischburger,

ebenso wie Schaschlik,  
Spare Ribs, Steaks  
und Bratkartoffeln

***Frische Erdbeeren und Blaubeeren
Von Hof Alhusen 

Um Reservierung wird gebeten
Telefon 04254-8303

www.gasthaus-waidmannsheil.de

 Maler- und Glaserarbeiten
 Fußbodenbeläge
 Tapeten  Rollos
Neue Reihe 9 · 27313 Dörverden
Telefon 04234/679 · Fax 3207

Anzeigen10

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie

massage
 ehcsissalK   

Massage

Daniela Martsch
•

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Große Straße 55
27313 Dörverden 
Tel. 04234-943 66 22
post-doerverden@web.de

Tabakwaren · Getränke
Weine · Spirituosen · Süßwaren

RAUI‘S SHOP
Neue Öffnungszeiten 
ab sofort
Mo–Do 9-12 und 15-18 Uhr
Fr –Sa 9-18 Uhr durchgehend Öffnungszeiten  

der Postfiliale
Mo bis Sa 9-12 Uhr
Mo bis Fr 15-18 Uhr
Außerhalb der genannten 
Öffnungszeiten erfolgen keine 
Postdienstleistungen
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Aus der Region

„Die Kunst, ein gutes Gespräch zu führen“
Besuchsdienstfortbildung

… so lautete der Titel unseres Seminars 
für unsere Besuchsdienstkreise aus 
Westen, Dörverden, Wittlohe  und Kirch-
linteln. Es fand im März im Gemeinde-
haus Dörverden statt - mit Blick über 
den schönen Garten hin zur imposan-
ten Kirche.

Beim gegenseitigen Vorstellen - wir 
waren ausschließlich Frauen – beein-
druckte mich besonders, wie viele be-
reits seit zehn Jahren und länger en-
gagiert dabei sind. Ebenso berührt hat 
mich das herzliche Miteinander, sowie 
die vielen guten Gespräche in der 
Pause, in der wir von Herta Burdorf 
und Elfie Ruge liebevoll bekocht und 
bewirtet wurden.

Unsere Seminarleiterin Pastorin Birgit 
Hagen vermittelte uns hilfreiche Strate-
gien und wertvolle Denkanstöße, um 
auch in schwierigen Situationen ein-
fühlsam und angemessen reagieren 
zu können. Wie gehen wir damit um, bei 
Begegnungen mit Einsamkeit, mit be-
sonders kranken Menschen oder wenn 
die Lebensfreude verloren gegangen ist?
Unser Ziel ist es, bei Besuchen gute 
Gespräche zu führen, sie positiv zu 
gestalten und selbst auch gestärkt 
nach Hause zu gehen. 
Alles in allem war es ein bereicherndes 
und gelungenes Seminar.

Jutta Zuknik
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Für Freiheit, Schutz und Würde
Kreatives zu den Menschenrechten

Tryptichon

Worte aus Menschenrechten, die uns auf 
dem Weg begleiteten

Was würden wir Politikern gern sagen

Wofür stehe ich?
Fotos: C. Schaller

Mitte April fand die Kreativwerk-
statt Menschenrechte in der Kir-

che in Dörverden statt. Unter der Lei-
tung von Claudia Meyer von worteund-
werke empfing die Gruppe die Impulse
der 30 Artikel, die Eleanor Roosevelt 
1948 verlesen hat. Vielseitige Aufgaben-
stellungen zum Schreiben, (Vor-)Lesen, 
Malen und Erzählen eröffneten viel-
fältige Zugänge. In Stationenarbeit ent-
standen Texte, Bilder, eine Triptychon-
Collage – etwa zu Sehnsucht, eine Welt 
und viele Stimmen. Ein symbolischer 
Koffer sammelte Wichtiges und Un-

wichtiges, das auf die Flucht mitgenom-
men werden würde, ein gestaltetes 
Fahrrad trug Worte der Menschenrech-
te gedruckt auf bemalten Papiertüten 
weiter, und ein „ heiliger Stuhl“ mach-
te eigene Grenzen spürbar. Trotz der 
Traurigkeit über die aktuellen Beschnei-
dungen dieser Menschenrechte durch 
die Politik entstand in dieser Gemein-
schaft Zuversicht. Wünsche an die Poli-
tiker wurden verfasst. Fazit des Work-
shops: Es geht um Würde. Es geht um 
Liebe.

Corinna Stuck
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Musikalischer Märchenabend
Kulturreihe Glauben.Leben.

Der musikalische Märchenabend im
Rahmen der Kulturreihe Glaube.

Leben. war ein Abend voller besonderer 
Atmosphäre, berührender Geschichten 
und ruhiger Musik. Die Märchenerzäh-
lerin Anke Stentzel nahm das Publikum 
mit auf eine Reise durch Märchen und 
Geschichten vom Leben, Verbunden-
heit und Heilwerden. Durch ihre lebendi-
ge Art des Erzählens zog sie die Zuhö-
rerinnen und Zuhörer in ihren Bann.
Die Harfenistin Jessica Breitlow beglei-
tete die Märchenerzählerin. Zwischen 
den Geschichten spielte sie dem Pu-
blikum ruhige Klänge auf ihrer Harfe 
und schuf Momente zum Innehalten. 
Viele Gäste nutzen diesen Abend, um 
sich von Worten und Klängen berühren 
zu lassen. In der Pause wurden Wein 
und Laugengebäck zugunsten der Stif-

tung „Etwas tun für St. Annen“ angebo-
ten. Ein herzlicher Dank an die Künst-
lerinnen, allen beteiligten Helfenden 
sowie der Kulturförderung der Ge-
meinde Dörverden für die Unterstüt-
zung dieses schönen Abends.

Isabell Schünemann

Anke Stentzel und Jessica Breitlow
Foto: R. Görnandt

Aus der Region

Fahrradtour auf der anderen Allerseite am 13. Juni

13. Juni, Treffen 13.45 Uhr auf dem Deich hinter der Kirche in Westen.
Nach dem Übersetzen mit der Fähre, radlen wir zum Kaffeetrinken

nach Otersen (dafür ist die Anmeldung wichtig). 
Dann geht es weiter nach Wittlohe, wo die Kirche und 

der Jacobiwald besichtigt werden.
Rückkehr mit der letzten Fähre.

Anmeldung bis zum 6. Juni bei Carola Schaller, Tel.04234/94 21 51.



Rethemer Blumendeel
Inh. Wilhelm Müller

Blumen verbinden

Schnittblumen • Topfpflanzen • Fleurop
Geschenkartikel • Trauerbinderei • Grabpflege

Wilhelm Müller
Lange Straße 45 · 27336 Rethem/Aller
Telefon 05165/23 73 · Fax 05165/3037

w-mueller-rethem@t-online.de
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M&R DRUCK 
Obere Straße 57

27283 Verden (Aller)
Tel. 04231/9602577-0

info@fr-druck.de
www.fr-druck.de

Sie möchten eine  
private oder gewerbliche 

Anzeige  
im Gemeindebrief? 

Melden sie sich bei

Weserstraße 36 · 27313 Dörverden
info@weserlust-barme.de · www.weserlust-barme.de

Tischreservierung 
04234-1327

Perfekt für jeden Anlass!
- mit bis zu 200 Personen -

Malerfachbetrieb
Waldemar Seibert Malermeister
• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-	Verbundsystem
• Klassische	Malerarbeiten
• Fussbodenverlegearbeiten
• Individuelle	Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem
Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234-934901 · Mobil 0176-26 83 96 30
malermeister-w.seibert@online.de
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„7 Wochen ohne“ 
Fastengruppe in der Passionszeit

In diesem Jahr zur Fastenzeit traf sich
eine bunt gemischte Gruppe abwech-

selnd im Gemeindehaus in Dörverden 
und Westen, um jeden Mittwoch die 
Passionszeit gemeinsam zu erleben.
Bei einem liebevoll gestalteten Abend 
mit gemeinsamem Singen, Reflektionen 
über die vorgelesenen Abschnitte der 
Passionserzählung und auch Entspan-
nungsübungen im Gebet, war es mög-
lich, diese spezielle Zeit im Kirchen-
jahr sehr emotional zu erfahren. 
Natürlich durfte auch jede und jeder 
TeilnehmerIn ein Fastenprojekt mit-
bringen. Es stand immer ausreichend 
Zeit zur Verfügung, um über die eigenen 
Fastenprojekte zu sprechen. Zusätzlich 
hat der Fastenkalender von „Andere 
Zeiten“ an jedem Tag auf dem Weg zu 
Ostern Impulse angeboten, um sich 
auch zu Hause spirituell begleiten zu 
lassen.
Was gefastet wurde, ob ein klassischer 

Verzicht auf ungesunde Gewohnheiten 
oder ein Positiv-Fasten mit dem Fokus 
darauf, gute und neue Gewohnheiten 
auszuprobieren, oder auch beides gleich-
zeitig, war jedem selbst überlassen. 
Schnell hat sich eine starke Verbun-
denheit eingestellt und die Gruppe 
konnte sich sehr persönlich, sowohl 
zu den aufkommenden Gefühlen zur 
Geschichte über den Verrat an Jesus 
und die Kreuzigung als auch die eige-
nen Vorhaben zur Fastenzeit austau-
schen, sich gegenseitig an Erkennt-
nissen und Erfolgen freuen, aber auch 
sich Mut zusprechen, wenn es einmal 
Einbrüche gab in Motivation, Konse-
quenz oder Gemüt. Eine rundum be-
reichernde Erfahrung für alle Teil-
nehmenden, die den Wunsch nach 
Fortsetzung im nächsten Jahr mit sich 
gebracht hat.

Sophie Roll-Schaper

Aus der Region

Grabdenkmäler

Brocksfeld 2·  Dörverden·  Tel. 0 42 34/1438 + 0152 / 32 02 95 70

 Innen& Außentreppen  Kamine
 Küchenarbeitsplatten  Fensterbänke

DehmkeDehmkeNatursteinNaturstein
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Im Alltag sicher leben 
Vortrag der Polizeiinspektion Verden/Osterholz

Im Rahmen der Kulturreihe Glaube.
Leben. laden wir herzlich zu einem 

Vortrag nach Westen ein.

Besonders ältere Menschen geraten 
immer wieder ins Visier von Betrü-
gerinnen und Betrügern – ob an der 
Haustür, am Telefon oder im Internet. 
Unter dem Motto „Im Alltag sicher le-
ben“ informiert die Beauftragte für 
Kriminalprävention der Polizeiinspek-
tion Verden/Osterholz, Jean Duschek, 
über die häufigsten Maschen und zeigt, 
wie man sich effektiv schützen kann.

Die Teilnehmenden erfahren, woran 
sie Trickbetrüger erkennen, wie sie 
sich bei verdächtigen Anrufen richtig 
verhalten, worauf im Internet zu ach-
ten ist und welche Unterstützungsmög-
lichkeiten es im Ernstfall gibt. Anhand 
praktischer Beispiele, kurzer Videos 
und anschaulicher Tipps werden all-
tägliche Situationen behandelt – von 
der unerwarteten „Amtsperson“ an 
der Tür bis hin zu falschen Gewinn-
versprechen oder zweifelhaften On-
line-Angeboten.

Ziel ist es, Sicherheit, Selbstvertrauen 
und Zivilcourage, zu stärken. Ange-
sprochen sind ältere Menschen, aber 

Kriminalprävention der Polizeiinspektion Verden/Osterholz

Ältere Menschen geraten ins Visier von Betrügerinnen und Betrügern. 
Kurze Videos, praktische Beispiele und anschauliche Tipps für ältere 
Menschen aber auch Angehörige, Nachbarn und Pflegekräfte, damit 
Sicherheit, Selbstvertrauen und Zivilcourage gestärkt werden.

• Woran erkenne ich Trickbetrüger?
• Wie verhalte ich mich bei verdächtigen Anrufen?
• Worauf muss ich im Internet achten?
• Wo bekomme ich Unterstützung im Ernstfall?

Datum: 10. Juni 2026 
Zeit: 19.00 Uhr
Ort:  Gemeindehaus Westen, Allerstr. 4

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.

So schützen Sie sich vor Betrug und Diebstahl

10. 
Juni

19 Uhr

             Im Alltag      
sicher leben

Das Plakat zur Vortragsreihe
Foto: A. Bömeke

auch Angehörige, Nachbarn, Pflege-
kräfte, sowie alle Interessierten sind 
herzlich eingeladen, sich zu informie-
ren und  auszutauschen. Zum Ende 
gibt es die Möglichkeit Fragen zu stellen.

Der Vortrag findet am 10. Juni 2026, 
um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in 
Westen statt. 
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Komm-Mit-Sonntag
Kommt und bringt noch jemanden mit!

In den Sonnenuntergang paddeln
Wir wollen am 20. Juni mit unseren Canadiern auf der Aller von Rethem 
nach Westen Paddeln, um den Sonnenuntergang vom Wasser aus zu sehen.
Entscheidend ist nicht die Geschwindigkeit, sondern das Genießen der Stille 
und die Beobachtung der Natur.

Wann:	 20. Juni 2026 um 17.30 Uhr.
Treffpunkt: 	 Gemeindehaus Westen, Allertraße 4 
Anmeldung:	bis zum 6. Juni bei Frau Schaller, Tel.: 04234 94 21 51

Manchmal ist die größte Hürde nicht
der Weg zur Kirche, sondern der 

erste Schritt allein. Genau da setzt der 
Komm-Mit-Gottesdienst an: Am 21. Juni 
laden fünf Kirchengemeinden im Kir-
chenkreis Verden herzlich dazu ein, 
einfach jemanden mitzubringen – eine 
Freundin, einen Nachbarn, ein Fami-
lienmitglied, das schon lange nicht 
mehr da war.
Die Idee stammt ursprünglich aus der 
anglikanischen Kirche und hat sich unter
dem Namen „Back to Church Sunday“ 
weltweit bewährt. Der Gedanke dahinter 
ist so einfach wie wirkungsvoll: Eine 
persönliche Einladung bewegt mehr 
als jedes Plakat.
Der Gottesdienst selbst bleibt, was er ist 
– kein Sonderprogramm, keine große
Show. Damit es aber auch für Gäste,
die selten oder noch nie in einem evan-

gelischen Gottesdienst waren, ein ver-
trautes Erlebnis wird, werden die ein-
zelnen Elemente kurz erklärt. Was 
passiert hier gerade, und warum? So 
entsteht Orientierung, ohne dass etwas 
vorgespielt wird, was sonst nicht da wäre.
Besonders schön wird das Danach: Bei 
einem kleinen Snack und Gesprächen 
bleibt Zeit, sich kennenzulernen und 
in Ruhe anzukommen.
Zur Unterstützung gibt es Einladungs-
postkarten – einfach mitnehmen und 
weitergeben.

• Dörverden (9.30 Uhr)
• Westen (11.00 Uhr)

Komm-Mit-Gottesdienste
am 21. Juni



28. Juni	 4. So. nach Trinitatis
10.00	 Aller-Gottesdienst  in Westen und auf der Aller

Pn. Oswich, Pn. von Stemm

Dörverden

21. Juni	 3. So. nach Trinitatis
09.30	 Komm -Mit-Sonntag!

P. Görnandt

Westen

14. Juni	 2. So. n. Trinitatis
11.00	 Lektorin C. Schaller

Lektor M. Kuhlemann 

21. Juni	 3. So. nach Trinitatis
11.00	 Komm -Mit-Sonntag!

Pn. von Stemm 

18 Gottesdienste

Gottesdienste im Juni 2026

Gottesdienste im Altenheim Haus am Hesterberg

jeweils 10 Uhr im großen Saal
• Freitag, 19. Juni, P. Görnandt
• Freitag, 17. Juli, Pn. von Stemm

Dank- und Traueranzeigen
Liebe Leserinnen und Leser, falls Sie eine Dank- oder Traueranzeige in unserem 
Gemeindebrief schalten lassen möchten und sich in der Gestaltung unsicher 
sind, melden Sie sich gern bei uns. Wir sind für Sie da und helfen gern!

07. Juni	 Familienkirche in Dörverden
11.00	 „Taufe – lebendiges Wasser“

Einlass und Kaffee/Snack ab 10.30 Uhr



Westen

12. Juli 	 6. So. n. Trinitatis
10.00	 Lektor Kuhlemann

26. Juli	 8. So. n. Trinitatis
10.00	 P. Görnandt

Dörverden

05. Juli	 5. So. nach Trinitatis
10.00 	 F. Steinhausen

19. Juli	 7. So. n. Trinitatis
10.00	 Pn. von Stemm

02. Aug.	 9. So. n. Trinitatis
10.00 	 Lektorin Schaller

Gottesdienste 19

Gottesdienste im Juli 2026

S

09. Aug.	 Familienkirche in Westen
11.00	 Familienkirche und Sommerfest vor der Kirche

Einlass und Kaffee/Snack ab 10.30 Uhr

• 10.30 Uhr Familienkirche
• Sommerfest startet um 12.00 Uhr

und endet um 17.00 Uhr
• Gemeinsames Mittagessen
• Kaffeetafel und Eisstand
•	 Spiel und Spaß für Groß und Klein: 

Große Hüpfkirche und
Schminkstation

• Bücherflohmarkt

Sonntag
09. August

Familienkirche mit anschließendem Sommerfest 
auf dem Kirchplatz und am Gemeindehaus in Westen

09. 
August10.30 Uhr

Sommerkirche

Die Sommerkirche steht dieses Jahr unter dem Motto „Bilder meines Lebens“. 
Im Fokus stehen folgende Bilder: „Marc Chagall, Noah entsendet die Taube“, 
„Sonnenaufgang – Ein neuer Tag unter Gottes Himmel bricht an“, „Albrecht 
Dürer, Betende Hände“, „Betender Engel“ und „Lovis Corinth, Lesende“. 
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Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,  
ist Freiheit für die Seele und Trost für uns alle.

Roland Reinhardt 
* 1. Februar 1945    † 3. März 2026

Ich möchte mich von Herzen bei meiner Familie, unseren Freunden, Bekannten, Nachbarn und 
Helfern bedanken, die mich mit so vielen lieben Zeilen, Worten, Umarmungen, Geldspenden und 
Gesten getröstet haben.
Außerdem bin ich dankbar für die Sterbebegleitung durch Pastor Görnandt und seine würdevolle 
Beisetzung im Ruhe Forst Kirchlinteln zusammen mit dem Bestattungsinstitut Köhler. Mein Dank 
gilt auch Dr. Gorski und dem Praxis Team, sowie den Mitarbeitern der Tagespflege und der Kurzzeit-
pflege am Hesterberg und zuletzt die Unterstützung des Pflegedienstes Krankenpflege zu Hause.
Allen, die Roland auf seinem letzten Weg zu seiner letzten Ruhestätte im Wald neben unserem 
Sohn Carsten begleitet haben, sei Dank. Auch allen, die nicht dabei sein konnten, aber an uns ge-
dacht haben und uns viele positive Energie geschickt haben.
Ich war überwältigt über soviel Wertschätzung und Liebe für meinen geliebten Roland. Wir werden 
ihn sehr vermissen, sind aber dankbar, dass er von seinem Leiden erlöst wurde.

DANKE
Gerti, Susanne und. Marion mit Familien
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Gemeinsam essen, gemeinsam feiern
Einladung zum MahlZeit-Sommerfest!

Vor einem guten Jahr haben wir
als Kirchengemeinde Dörverden, 

gemeinsam mit der Initiative „Dörver-
den miteinander füreinander“ die 
„MahlZeit – Küche für ALLE!“ ins Leben 
gerufen. Unser Ziel: Ein Raum, in dem 
Menschen bei einem leckeren Essen zu-
sammenkommen, miteinander spre-
chen und sich Zeit füreinander nehmen.
Am 02. Juni 2025 haben wir mit einer 
gehörigen Portion Vorfreude und 
Lampenfieber das erste Mal den Koch-
löffel geschwungen. Seitdem fand die 
MahlZeit jeden zweiten Montag statt 
– und ist kein einziges Mal ausgefallen!
Sogar an Feiertagen standen engagier-
te Menschen am Herd, um die Gäste
zu bewirten.
Mittlerweile ist die MahlZeit für viele
Menschen aus allen Altersgruppen und
Teilen der Gesellschaft ein fester Ter-
min geworden. Wir freuen uns über
jedes bekannte Gesicht, aber auch ge-
nauso über neue Gäste, die einfach
mal vorbeischauen oder mitkochen
möchten. Die Teilnahme ist kosten-
frei – wer möchte, kann eine freiwil-
lige Spende für den nächsten Einkauf
dalassen. Ein herzliches Dankeschön
gilt der Bioland Gärtnerei Weser-
wuchs und Edeka Schröder für ihre
großzügigen Lebensmittelspenden.

Die Zeit ist wie im Flug vergangen, und 
das wollen wir feiern! Wir laden Sie 
ganz herzlich ein zum:

Wir wollen gemeinsam grillen und 
hoffen auf bestes Wetter. Jeder ist 
willkommen! Wer mag, darf gern einen 
Salat oder eine Beilage für das Buffet 
mitbringen (ist aber kein Muss – es ist 
für alle genug da!). Freuen Sie sich auf 
Musik, tolle Aktionen für Groß und 
Klein und gute Gespräche.
Wir freuen uns auf Sie!

Stefanie Hecht

Zwei der vielen guten Geister: 
Dorothee Häußermann und Elfie Ruge 

Fotos: St. Hecht

MahlZeit- Sommerfest
01. Juni, von 16 - 19 Uhr
Gemeindehaus Dörverden
Kirchstr. 15, 27313 Dörverden

Wer Interesse hat, selbst einmal mitzukochen, 
darf sich gern bei Stefanie Hecht (stefaniehecht@posteo.de) melden.
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Tag der Posaunenchöre in Dörverden
Wertschätzung unser BläserInnen

Am Sonntag Kantate, 3. Mai 2026,
gestaltete Pastorin von Stemm 

gemeinsam mit Klaus Sundermann an 
der Orgel und dem Posaunenchor Dör-
verden einen festlichen Gottesdienst, 
in dem insbesondere die Blechmusik 
in der Kirche hervorgehoben wurde: 
Der eigentlich am Sonntag Laetare statt-
findende Tag der Posaunenchöre in der 
Landeskirche wurde bei uns in Dör-
verden an diesem Tag begangen. Dafür 
hatte sich der Posaunenchor etwas 
Besonderes überlegt und die Jungblä-
serInnen und -bläser, die von Friederike 
Wessel auf das Musizieren im „großen“ 
Posaunenchor vorbereitet werden, 
eingeladen, erstmals im Gottesdienst 
mitzuspielen. Ein tolles Erlebnis für die 
aufgeregten Neulinge und natürlich 
auch die „alten Hasen“, die sich über 
die neuen Gesichter im Chor sichtlich 

freuten. Auch Eik Lindau betonte in 
einer kurzen Ansprache die Freude 
in der Gemeinde über die Motivation 
und das Engagement der Nachwuchs-
bläserinnen und -bläser und bedankte 
sich bei ihnen und auch beim ganzen 
Chor für allen Einsatz mit süßen Über-
raschungen. 

Eva Meinke

Herausgegeben durch: 
Eduard Schröder e.K., Große Straße 37, 27313 Dörverden

Große Straße 37 ∙ 27313 Dörverden ∙ Tel.: 04234 934847
Öffnungszeiten :  Montag bis Samstag  7.00 bis 20.00 Uhr

Schröder
n Bad-Check vor Ort
n Beratung 

inkl. 3D-Badplanung

n Badtrends für jedes Alter

n Ausstellungsservice

n Sanitär, Heizung, 
Fliesen-, Maler-, 
Elektro-, Holzarbeiten

…ein Partner für alle Leistungen
Max-Planck-Str. 93 · 27283 Verden 
Tel. 0 42 31/66 921
www.der-installatoer.de

Ihr neues Bad vom Fachhandwerk

Ihr Ansprechpartner:
Jörg Schaar
schaar@der-installatoer.de

Zertifizierter Fachbetrieb “Badmanager”

Die aufgeregten JungbläserInnen
Foto: T. Meinke 
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Gospelchor Etelsen zu Gast 
Konzert in Dörverden

Gemeindeleben Dörverden

Am Sonntag, den 14. Juni 2026, soll 
sich die St. Cosmae et Damiani-Kir-

che in eine Bühne voller Rhythmus und 
Lebensfreude verwandeln. Ab 18.00 Uhr 
veranstaltet der Gospelchor Etelsen 
einen abwechslungsreichen Konzert-
abend.

Dieser Chor aus dem Kirchenkreis 
Verden wurde vor über 35 Jahren ge-
gründet und war schon einmal vor 25 
Jahren zu Gast in Dörverden. Das En-
semble wird seit gut 11 Jahren von dem 
Bremer Kirchenmusiker und Popkan-
tor Falko Wermuth geleitet. Der Chor 
hat sich im Laufe der Jahre weit über 
die Grenzen seiner Heimatgemeinde 
Etelsen hinaus einen Namen gemacht. 
Zahlreiche Konzertreisen zeugen von 
der Erfolgsgeschichte und der Leiden-
schaft der Mitglieder.

Die Zuhörer und Zuhörerinnen erwartet 
ein Programm, das Brücken schlägt 
und eine musikalische Reise durch 
verschiedene Genres bietet. Es wird 
ein Bogen gespannt von traditionellen 
Gospelsongs über bekannte Filmmusik 
bis hin zu modernen Popsongs. Fein-
fühlige, christliche Textüberarbeitun-
gen verwandeln diese in mitreißende 
Gospels.

Auf jeden Fall steht fest: Niemand muss 
still sitzen bleiben! Das Publikum ist 
herzlich eingeladen, bei den rhythmi-
schen Stücken kräftig mitzuschnipsen, 
zu klatschen oder auch mitzusingen.
Einlass wird ab 17.30 Uhr sein. Es wird 
eine Pause geben, in der Getränke und 
Laugengebäck angeboten werden.

Der Eintritt ist frei, wir bitten jedoch 
zur Finanzierung des Konzertes um 
eine Spende am Ausgang.

Gospelchor Etelsen

Der Gospelchor Etelsen
Foto: Gospelchor Etelsen
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Hinweis
Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihres Geburtstags nicht einverstanden sind, 
teilen Sie dies bitte Frau Allerheiligen im Kirchenbüro mit  (04234 - 94 21 45).

Schwarme:  
Bremer Straße 20,  
Telefon 04258-301

Verden:  
Obere Straße 27,  
Telefon 04231-2547 
info@horizont-bestattungen.eu  
www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

Inh: Thomas Loleit

Die Besuche zu allen Geburtstagen 
übernimmt der ehrenamtliche Besuchsdienst.
Pn. von Stemm und P. Görnandt kommen gern, wenn Sie das wünschen - 
bitte melden Sie sich zur Terminabsprache dann direkt bei 
der Pastorin/dem Pastor.



Anzeigen

Hof VoigtsHof Voigts
Spargel, Erdbeeren, Salat

und vieles mehr zu entdecken
Große Straße 81 | 27313 Dörverden | Tel: 0 42 34 / 426

www.hof-voigts.de

26

Dachstühle · Fachwerk · Carports
Wärmedämmung · Innenausbau

Am Walde 18b · 27313 Dörverden
Telefon 042 34 / 32 40 oder 0162 / 65 54 799

info@zimmermann-ristau.de

Peter Ristau
Z I M M E R E I

Central 
Apotheke
Elisabeth E.-Renaud 

Große Straße 61 
27313 Dörverden
Telefon 04234-1308 
Fax 04234-943405
info@apotheke-doerverden.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 
8.00 Uhr –12.30 Uhr 
+ 14.30 Uhr –18.30 Uhr
Sonnabend 
9.00 Uhr – 12.30 UhrCentral-

Apotheke

Wir berate
n Sie gern!

Königstraße 10 · 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 / 9 40 02 · Fax 0 42 34 / 9 40 03
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Neuigkeiten aus der Stiftung
„Etwas tun für St.-Annen“

Gemeindeleben Westen

Kirchenamt Verden 
IBAN DE90 2915 2670 0010 0325 63

„KG Westen - 
Spende für die Stiftung“ 

(als Verwendungstext angeben!)

Stiftung 
„Etwas tun für St.-Annen“

Im April hatte wir eine Stiftungsrat-
Sitzung „mit Gästen“: zum einen 

nahm unsere neue Pastorin Susanne von 
Stemm erstmalig teil und zum anderen 
hatten wir einige Interessenten, die sich 
über die Arbeit der Stiftung informieren 
wollten, um gegebenenfalls zukünftig 
ebenfalls ein*e „Anstifter*in“ zu wer-
den. Die aktuellen Stiftungsrat-Mitglie-
der gaben einen Überblick über ihre 
Arbeit, die unterstützten Projekte und 
durchgeführten Veranstaltungen und 
es gab einen regen Austausch aller 
Teilnehmenden. Mal schauen, ob wir 
uns personell verstärken können – die 
endgültigen Antworten stehen derzeit 
noch aus. 
Im Anschluss an den „öffentlichen“ Teil 
hat der Stiftungsrat noch intern getagt 
und unter anderem beschlossen, die 
notwendigen konservatorischen Maß-
nahmen am Altarkreuze zu finanzieren. 
Bei den Veranstaltungen steht als nächs-
tes Highlight ein Konzert am Freitag, 
den 19.06., um 19.00 Uhr, in der Kirche 
auf dem Programm. Zu Gast sind Otto 
Maier, der bereits vor einigen Jahren 
zu Gast war, und Besa Dervishi. Maier, 
auch bekannt als „Dr. Om“, spielt die 
Handpan, eine Metallkuppel, auf der 
man durch Klopfen mit den Händen 
verschiedene Töne entstehen lassen 
kann. Dervishi studierte Instrumental-
pädagogik mit Hauptfach Violine und 
wirkte in verschiedenen Ensembles 

Einige schadhafte Stellen am Kruzifix.
Fotos: Claudia Ciossek

mit unterschiedlichen Stilrichtungen 
mit. Das Zusammenspiel von Handpan, 
Geige und Stimme vereinigen sich zu 
einem meditativen Klang mit Einflüs-
sen aus Orient und Okzident – das 
verspricht ein musikalisch anregen-
der Abend zu werden! Die Stiftung 
wird für ein kleines Getränkeangebot 
sorgen und freut sich auf viele neu-
gierige Zuhörer!

Kerstin Klasen
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Konfirmation in Westen am 19. April
14 junge Menschen wurden feierlich konfirmiert

Der Rüstgottesdienst am Vorabend
wurde musikalisch von Bernd Holt-

mann stimmungsvoll begleitet. Mit 
weltlichen modernen Liedern, die 
thematisch die besondere Zeit des 
Übergangs der Kinder in die Zeit des 
Ablösens von den Eltern in all ihren 
Facetten aufgriff, passte die Musik sehr 
gut in die Stimmung des Gottesdienstes, 
der lebendig von Rolf Görnandt ge-
staltet wurde. Draußen war eine Feu-
erschale aufgebaut, in der die Konfir-
mandInnen Umschläge verbrannten, in 
die sie aufgeschrieben hatten, was sie 
hinter sich lassen wollen, um befreit das 
Abendmahl zu begehen.

In der festlich geschmückten Kirche, 
die bis auf den letzten Platz gefüllt ge-
wesen ist, wurden die 14 Konfirman-
dInnen eingesegnet. Jeder und jede 
hat sich einen Vers ausgesucht, der sie 
hoffentlich ihr Leben lang begleitet 
und so für ihr weiteres Leben stärkt. 
Gratulationen kamen von der Teamerin 
Franka Hermann und vom Kirchen-
vorstand. Meike Schröder-Ahlers be-
tonte, wie wichtig die Konfirmierten 
für eine lebendige Gemeinde seien. So 
freuen wir uns mit ihnen und wün-
schen ihnen, dass Gott sie immer gut 
behütet.

Erika Groß

Achtung Terminänderung: Halbtagesfahrt der AWO Westen und 
des Seniorenkreises der St.-Annen Kirche Westen:

Termin am Freitag den 24.07.2026
Die diesjährige Halbtagesfahrt führt nach Walsrode–Bockhorn zur Ginseng Farm.
Dort lauschen wir einem Vortrag über den Anbau und die Wirkungsweise dieser ge-
heimnisvollen Heilpflanze. Anschließend gibt es im hofeigenen Café Buchweizentorte, 
Butterkuchen und Kaffee/Tee satt und wir können in der gläsernen Manufaktur der Her-
stellung edler Schokoladen beiwohnen. 
Im Hofladen können Ginsengprodukte, Schokolade, Heidschnucken- und Heidespezia-
litäten gekauft werden. 

Abfahrt: 	 13.00 Uhr ab dem Gemeindehaus, Allerstraße 4 in Westen
Rückfahrt:	 ab Bockhorn ca. 18.15 Uhr
Kostenbeitrag: 	25,00 € pro Person (wird im Bus eingesammelt)
Anmeldungen: 	bis zum 01.07.2026 

an Silvia Krüger Tel.: 04239/530 (auch auf AB sprechen) 
oder an Ingrid Weidlich Tel.: 04231/3115
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Neue Gemeinde per Rad erkundet
Dörfertour mit Pastorin Susanne von Stemm

Bei bestem Wetter die Gemeinde entdecken
Foto: M. Schröder Ahlers

Schön ist es hier“, „tolle Jahreszeit
für eine Radtour“- so waren die 

Meinungen einer kleinen Fahrrad-
gruppe, die an einem schönen April-
samstag auf Radtour ging. Der Kirchen-
vorstand Westen hatte Susanne von 
Stemm eingeladen, mit dem Rad die 
Gegend ein bisschen zu erkunden. 
Und so setzte sich die kleine Gruppe 
vom Gemeindehaus aus in Bewegung. 
Der Weg führte am Allerdeich und 
den Wiesen entlang nach Hülsen, dort 
durch das Wochenendhaus- und Ge-
werbegebiet und schließlich zu den 
Schafställen. Dann ging es über den 
alten Bahndamm zurück, an Grund-
schule und Kindergarten vorbei, nach 
Westen. Im Mehrgenerationenhaus 

stieß auch Günter Siems noch zur 
Gruppe. Alle ließen sich Kaffee und 
Kuchen schmecken und genossen die 
tolle Aussicht auf die Aller. So klang 
ein schöner Nachmittag aus. 

Meike Schröder-Ahlers



Hecki GmbH & Co. KG · Kaffeerösterei · Hespenweg 20 · 27313 Dörverden-Hülsen
Tel. 04239 8941 · Hausverkauf Mo. und Mi. 10 – 12 Uhr · Onlineshop www.hecki-kaffee.de

DER KAFFEE AUS DER REGION
Einzigartiges, patentiertes 
Röstverfahren mit überhitztem Dampf. 
Für ein besonderes Aroma.
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27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11 
Telefon (0 42 31) 6 33 44 und 6 47 48
Fax (0 42 31) 6 25 16 · www.puellmann-dach.de

August Püllmann · Dachdeckermeister · Max-Planck-Str. 11 · 27283 Verden

Meisterfachbetrieb für Bedachungen · Holzbau · Bauklempnerei · Solartechnik · Isolierungen · Fassadenbau
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 6 33 44/6 47 48 UST.-IdNr.
Telefax (0 42 31) 6 25 16 DE 116716250
Internet: www.puellmann-dach.de Steuer-Nr. beim FA Verden:
E-Mail: info@puellmann-dach.de 48/134/02096

August Püllmann
Inh. Arnd Püllmann
Verden

Gegründet 1864

Banken BIC LK BLZ Konto
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 291 526 70 0010 000 339
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 256 635 84 0000699 800

Meisterfachbetrieb für Bedachungen - Holzbau - Bauklempnerei - Solartechnik - Isolierungen - Fassadenbau 
Dachbaustoffe Groß- und Einzelhandel

Telefon (0 42 31) 63344 / 64748 
Telefax (0 42 31) 62516 
Internet: www.puellmann-dach.de
E-Mail: info@puellmann-dach.de

Banken BIC IBAN
Kreissparkasse Verden BRLADE21VER DE48 2915 2670 0010 0003 39
Volksbank Aller-Weser eG GENODEF1HOY DE74 2566 3584 0000 6998 00

UST.-IdNr.
DE 116716250
Steuer-Nr. beim FA Verden:
48/134/02096

Holzbau · Dämmung · Dachdeckung
Dachdecker-, Klempner-und Zimmermeister

 Solaranlagen
 Kranarbeiten bis 3 t

30 Anzeigen

Füreinander da sein.
Wir sind mit den Menschen in unserer 
Region verbunden. 

Deshalb fördern wir gemeinnützige 
Projekte und das Zusammenleben vor Ort.

Weil’s um mehr als Geld geht.
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Die Besuche zu allen Geburtstagen 
übernimmt der ehrenamtliche Besuchsdienst.
Pn. von Stemm und P. Görnandt kommen gern, wenn Sie das wünschen - 
bitte melden Sie sich zur Terminabsprache dann direkt bei 
der Pastorin/dem Pastor.



Dörverden und Westen – Kinder und Jugend

Familienkirche
11.00 - 12.00 Uhr
(Snack ab 10.30 Uhr)

07.06., in Dörverden 
Thema: „Taufe – Wasser des Lebens!“, 
09.08., in Westen
Thema: „Ich mach Dich stark“, anschl. Sommerfest

Kinderchor
Dörverden-Westen

Mittwoch 15.00 -16.00 Uhr
im Gemeindehaus in Westen

Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

TeamerTreff Dienstag 18.00  - 20.00 Uhr 
 02.06., im Gemeindehaus Dörverden
Joachim Bruns, 04234 - 94 27 87

Offener 
Jugendtreff

Chillen, quatschen, spielen, Musik hören.
jeden 2. und 4. Dienstag, 16 bis 18 Uhr 
im Jugendraum im Gemeindehaus Dörverden

Konfus Jahrg. 2027
26. - 30.06.: Konfirmandenfreizeit auf Spiekeroog

Dörverden

Themencafé
in Dörverden

12.06., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: La Sagrada Família von Antoni Gaudí, 

P. Görnandt

10.07., 15.00 - 16.30 Uhr
Kaffeetrinken in der Weserlust, Gast: P. Klaus Bieber

Info: P. Görnandt

Bläseranfänger
Männergesang-
verein Euterpe
Chor Novitas
Posaunenchor
Offenes Singen

MahlZeit

Dienstag, 16.00 Uhr, Friederike Wessel, 04234 - 24 74
jeden 2. Montag (gerade Kalenderwochen), 19.00 Uhr, 

Jürgen Stahlke, 04234 - 94 36 52
Dienstag, 20.00 Uhr, Rolf Görnandt, 04234 - 13 68
Freitag, 19.00 Uhr, Torsten Meinke, 04234 - 94 29 67 3
jeden letzten Sonntag im Monat, 19.00 Uhr
	 Heide Remmert, 0176 - 42 24 47 09
jeden 2. Montag (ungerade Kalenderwochen),
17.00 - 19.00 Uhr

Wir laden ein32
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Westen

Kirchenhüterinnen Termin nach Absprache
R. Kücker: 04239 - 3 38

Besuchsdienstkreis Jeden 1. Dienstag im Monat, 18.00 - 19.00  Uhr 
Jutta Zuknik: 04239 - 94 39 922

Gemeindebücherei Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
H.-M. Michaelis: 0176 - 76 43 17 53

Kleiderstube Mittwoch, 15.00 - 17.00 Uhr
und jeden 1. Montag im Monat, 17.00 - 19.00 Uhr

E. Leck: 04239 - 12 09

Themencafé 26.06., 15.00 - 16.30 Uhr
Thema: Wird noch bekannt gegeben
24.07., 13.00 - 19.00 Uhr
Thema: Ausflug mit der AWO nach Walsrode (s. S. 28)

R. Görnandt: 04234 - 13 68

Stiftungsrat Treffen nach Absprache.
K. Klasen: 04239 - 15 92

Bläseranfänger

Posaunenchor

Montag, 18.00 - 19.00 Uhr
Th. Scheibe: 04239 - 12 08

Montag, 19.45 - 21.00 Uhr
Th. Scheibe:	 04239 - 12 08	
R. Huhnholt:	04239 - 78 53 942

Wir laden ein 33



Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

• Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

• Gebäudeenergieberater 
der Handwerkskammer

Anzeigen34

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

Vor-Ort-ServiceVor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-ServiceComputer-Service
TippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauerTippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44

Tel. 0 42 34/9 29 99 · Fax 0 42 34/9 29 11
www. autoservice-aschsche.de

Große Str. 54 · 27313 Dörverden

KFZ-Meisterbetrieb
Gebrauchtwagenhandel
Waschanlage - schonende Textilwäsche






- Tankstelle

Heilpraktikerin für Physiotherapie

Praxis für Physiotherapie

CORINNA TROUE

Alle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach VereinbarungAlle Kassen und Privat - Hausbesuche  - Termine nach Vereinbarung

Zu den Kämpen 1 · Dörverden
Telefon 0 42 34 - 94  22  83

www.physiotherapie-troue.de

Wir stehen Ihnen jederzeit gern zur Verfügung, 
wenn es um Ihr Wohlbefi nden geht! 



Pastor 
Rolf Görnandt

Kirchstraße 13, Dörverden
Telefon:	04234 - 13 68
E-Mail:	 pastor@kirche-doerverden.de

Pastorin
Susanne von Stemm

Mobil:	  0176 - 41 23 59 62
Telefon:	04239 - 3 38
E-Mail:	 susanne.vonstemm@evlka.de

Diakon 
Joachim Bruns

Telefon:	04234 - 94 27 87	
E-Mail:	 joachim.bruns@evlka.de

Gemeindemanagerin
Carola Schaller

Telefon:	04234 - 94 21 51	
E-Mail:	 carola.schaller@evlka.de

Kirchenbüro Dörverden
Yvonne Allerheiligen
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr

Kirchstraße 15, Dörverden
Telefon:	04234 - 94 21 45
Fax:	 04234 - 94 27 88
E-Mail:	 info@kirche-doerverden.de

Kirchenvorstand Vorsitzender
Eik Lindau

Telefon:	0171 - 682 95 88
E-Mail:	 eik.lindau@kirche-doerverden.de

Küsterin Dörverden
Heike Gerken Telefon:	04234 - 29 24

Friedhofsgärtner Dörverden
Carsten Meyer Telefon:	04239 - 9 40 50

Kindergarten Barme 
Julia Matscheroth

Nienburger Str. 17, Barme
Telefon: 04234 - 5 20
E-Mail:	 KTS.Barme@evlka.de

Kirchenbüro Westen
Yvonne Allerheiligen
dienstags  10.00 - 12.00 Uhr

Allerstraße 4, Westen
Telefon:	04239 - 3 38
E-Mail:	 info@kirche-westen.de

Kirchenvorstand Vorsitzende 
Erika Groß

Telefon:	04239 - 6 72
E-Mail:   erika.hidding@gmx.de

Küster Westen
Hanns-Martin Michaelis Telefon: 0176 - 76 43 17 53

Friedhofsgärtner Westen
Carsten Meyer Telefon:	04239 - 9 40 50

Diakonisches Werk Kirchenkreissozialarbeiterin Frau Walter
Hinter der Mauer 32, Verden
Telefon:	04231 - 80 04 30

Kontakte 35



Wir gratulieren unseren Konfirmierten 
ganz herzlich und wünschen Gottes Segen 
für den weiteren Lebensweg!
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